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Niederschrift
über die Sitzung

des Ausschusses  für Wirtschaftsförderung

und Stadtmarketing
 
 
 

Sitzungs-Nr.: WiföA/020/20-25

Sitzungs-Tag: 17.03.2025

Sitzungs-Ort: Brakel, Am Markt 6, Sitzungssaal 
"Alte Waage"

  

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr

Ende der Sitzung: 18:32 Uhr

 

Vorsitzende:
Wellsow, Viola  

CDU:
Eggers, Patrick  

Giefers, Raimund  

Koppi, Wolfgang  

Krömeke, Markus  

Löneke, Dirk  

Neu, Walburga  

Rochell, Josef  

SPD:
Beineke, Elisabeth  

Robrecht, Jutta  

Bündnis90/DIE GRÜNEN:

Flore, David  

Vogt, Monika  

UWG/CWG:
Rissing, Robert  

Liste Zukunft:
Heilemann, Stefan  

Von der Behördenleitung nehmen teil:

Kleinschmidt, Alexander  

Temme, Hermann  

 
Menne, Johanna Schriftführerin
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Tagesordnung Drucksache  Nr.

 Öffentliche Sitzung  

 

1.
 

Nominierung für den Westfalen Weser Kulturpreis 

2025
Berichterstatter: Alexander Kleinschmidt

 

1049/202
0-2025

 

2.
 

Bekanntgaben der Verwaltung
 

 

 

 
 
Die Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Zuhörer und die
Sitzungsteilnehmer.
 
Zu Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken.
 
Anschließend stellt sie die Beschlussfähigkeit fest.
 
 
Die Tagesordnung wird daraufhin wie folgt erledigt:
 

Öffentliche Sitzung

1. Nominierung für den Westfalen Weser Kulturpreis 

2025
Berichterstatter: Alexander Kleinschmidt

1049/202
0-2025

 

 
Die Ausschussvorsitzende Viola Wellsow erteilt das Wort an Alexander
Kleinschmidt. Dieser erläutert, dass die Westfalen Weser Energie GmbH &
Co. KG die Region über eine Vielzahl an Wettbewerben und Spenden fördert.

Das Unternehmen setzt auch in diesem Jahr seine Unterstützung der lokalen
Kulturszene fort und vergibt den Kulturpreis 2025.
 
Westfalen Weser möchte mit dem Wettbewerb erneut Projekte, Vereine,
Initiativen und Kulturschaffende der Region ins Rampenlicht rücken, die in
besonderer Art und Weise die kreative Landschaft und die lebendige
kulturelle Vielfalt der Region prägen. Ausgezeichnet werden sollen die
Kulturschaffenden auch als Botschafter/innen der Kommunen. Jede
Kommune im Geschäftsgebiet von Westfalen Weser hat daher das
Vorschlagsrecht für einen Wettbewerbsbeitrag, der per Ratsbeschluss
ausgewählt wird. Die Vorauswahl über Vorschläge und Einzelbewerbungen
trifft die Kommune in Eigenregie. Westfalen Weser hat eine Jury ins Leben
gerufen, die mit unabhängigen Vertreterinnen und Vertretern aus
verschiedenen Bereichen des kulturellen Lebens besetzt ist. Die Jury vergibt
mehrere Hauptpreise (maximal 10.000 Euro für einen Einzelpreis), die
gesondert gewürdigt werden. Das nach Vergabe der Hauptpreise
verbleibende Budget wird als Kulturförderung an die verbleibenden
Nominierungen vergeben, so dass es keine Verlierer/innen geben wird.
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Die Preisvergabe erfolgt im Rahmen einer Veranstaltung mit einem
prominent besetzten kulturellen Rahmenprogramm an jährlich wechselnden
Orten im Geschäftsgebiet von Westfalen Weser. 

 
Insgesamt vier Bewerbungen sind fristgerecht bei der Stadt Brakel
eingegangen. Die Anlagen der Bewerbungen wurden der Vorlage beigelegt.
Folgende Bewerbungen liegen vor: 

1. Kinderchor Little Friends Gehrden
2. Kulturring Brakel e.V.
3. muvi e.V. 
4. Michael Schmidt

 
Nach einer kurzen Aussprache fasst der Ausschuss nachfolgenden Beschluss:
 

Beschluss:

 
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing beschließt

einstimmig als Beschlussempfehlung für den Rat:

1.) Kinderchor Little Friends – Putzmunter Gehrden

 
für den WWKulturpreis 25 zu nominieren.
 
2. Es wird ferner einstimmig als Beschlussempfehlung für den Rat
beschlossen, dass erneut Herr Dirk Brassel als Fürsprecher die Patenschaft
im Rahmen des WWKulturpreises 25 übernimmt.

 
 

2. Bekanntgaben der Verwaltung
 

 

 

 

Zukunftswerkstatt Annentag – Terminbekanntgabe

Berichterstatter: Alexander Kleinschmidt

 
Alexander Kleinschmidt gibt bekannt, dass am Montag den 24.03.2025 die
nächste Zukunftswerkstatt Annentag stattfinden wird. Hierzu kommt der
neue Zeltbetreiber Stefan Friedrich und stellt sein Konzept vor. 
Bürgermeister Temme ergänzt, dass die Namensgebung (ehemals
Annenzelt) in der Zukunftswerkstatt Annentag thematisiert werden und
durch Ideen der Teilnehmenden entstehen soll.
 
Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt die Ausschussvorsitzende
Wellsow die Sitzung.
 
 
 
 

Viola Wellsow Johanna Menne
  (Ausschussvorsitzende) (Schriftführerin)




